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Ausschlafen!
Freu dich: Du darfst ab nächstem Semester länger schlafena!
Um den Verkehr in Aachen gegen 8 Uhrb zu entzerren, wur-
de mit der Uni abgespρchen, den ersten Vorlesungsblock nicht
mehr um 815 Uhr beginnen zu lassen, sondern erst um 830 Uhrc.
Mensch kann sich natürlich streiten, inwiefern dies ϕl bringt,
ist es doch häuϕg, wenνberhaupt, lediglich ein Bus später.
Aber falls Ihr euch jetzt darüber freut, immer eine Φrtelstunde
später kommen zu können, µssen wir euch leider enttäuschen:
Die späteren Blöcke fangen weiterhin wie gehabτ f Φrtelnach an,
also 1015 Uhr, 1215, etc.d. Die impliziert natürlich auch, dass
dir nur noch 15 Minuten zwischen den ersten beiden Blöcken
zum Raumwechseln bleibene. Carpe Diemf meint zwar, darauf
zu achten, dass ihr nicht den Campus wechseln µsst. Wenn ihr
das doch µsst, schreibt mal an fs@fsmpi.rwth-aachen.de ,
ϕlleicht können wir da noch etwas machen.
Also schlaft gut und verstopft nicht die Busse um 8∞ Uhr.

Ausschlaf Geier Moritz
a Sofern du zum erstem Block zur Uni kommen musst.
b Schüler, Studenten, Arbeitende, . . .
c Ok, es ist nur eine Φrtelstunde.
d Wie bereits in Fußnote a angedeutet.
e 1000 Uhr bis 1015 Uhr
f Die Menschen, die sich um eure Stundenpläne q̈mmern.

Anq̈ndigung
Vor acht Jahren brachten unsere Vorgeier in dieses Flugi einen
Comic ein, auf dass wir alle Spaß am Lesen haben; doχn dieser
Zeit ist es nicht mehr selbstverständlich, dass jeder Geier einen
Comic beinhaltet; statt den Comics nachzutrauern, wollen wir
die Arbeit der ϕlen Geier vor uns weiterführen, die den Geier

nicht in langweiligen Berichten ersticken ließen.
Und in diesen Tagen ergab es sich, dass Geier Martin ein Engel
ersχn; und er sprach „Trauere nicht. Ich bringe dir Nachricht,
die ϕl Spaß bedeuten soll: Du wirst einen Comic zeichnen!“ Und
so begab sich Martin an sein Notebook und begann zu zeichnen,
und siehe, es war ein Comic!

Wir freuen uns, euχn diesem Geier einen weiteren
regelmäßigen Comic präsentieren zu können!

LincolnBibelZitatGeier ρbin

Wir vermasseln es!
Und wenn ich sage wir, dann meine ich wir, also auχhra! Ihr
werdet wohl alle die Tradition kennen, dass Studienanfängerb

von älteren Studierenden eine Einführung in Aachen und das
Studentenleben bekommen. Die meisten von euch werden wohl
auch noch einige Erinnerungen daran haben, wie das bei ihnen
so war, als sie im ersten Semester vom Campus Oϕce verwirrt
waren, nicht ins Eduρam gekommen sind, bei der Stadtrallye 10
Punkte für einen besonders lauten Rülpser bekommen habenc

und daran, wie sie nach dem Kneipenabend beim nach Hause
wanken ihre Brille in einem Gebüsch verloren habend.
Dumm nur, dass es nächstes Wintersemester in der Mathematik
und Informatik sehr schwierig wird, an dieser Tradition festzu-
halten, weil einfach nicht geνgend Informatiker und Mathema-
tiker Tutor werden wollen. Wirklich ersτnliχst, dass es in der
Physik nicht nur genug Tutoren, sondern auch Wartelisten für
zuq̈nftige Semester gibt. Sind Physiker wirklich so ϕl hilfsberei-
tere Menschene?
Bitte helft doch mit, den neuen Erstis einen guten Start ins
erste Semester zu bescheren. Wenn ihr Informatiker seid, sei an
dieser Stelle darauf hingewiesen, dass es für die Mentorenf sehr
unschön ist, in der chaotischen Einführungswoche ihr Mentori-
um alleine beaufsichtigen zu µssen. Deswegen sollen auch diese
einen Tutor zur Seite gestellt bekommeng. Das geht aber nur,
wenn geνgend Leute mitmachen.
Erstitutor ist eine Aufgabe, bei der man nicht nur ϕl lernen,
sondern auch eine ganze Menge Spaß haben kann. Und damit
ihr ϕnanziell zumindest keinen Nachteil davon habt, bekommt
ihr auch eine kleine Aufwandsentschädigung für eure µḧ. Meldet
euch also gleich bei esa@fsmpi.rwth-aachen.de und werdet
Tutor. Es wäre doch wirklich schade, wenn wir das diesmal nicht
hinbekommen. WillEsNichtVermasselnGeier Martin

a Sofern ihr Mathematikeρder Informatiker seid. Physiker sind fein raus.
b so genannte „Erstis“
c Ach ja, das gute alte Schwefelwasser. . .
d nicht zu empfehlen. . .
e Als Informatiker fällt es mir schwer, das zu glauben.
f von denen es übrigens genug gibt
g In allen anderen Tutorien gibt es ja auch zwei Tutoren.
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Termine
∞ Mo 19∞ Uhr, Fachschaft: Fachschaftssitzung.

∞ Di,Do 12–14∞ Uhr, Fachschaft: Fachschafts-Sprechstunde.

∞ Dienstags, überall: 22∞ Uhr–Schrei.

• Donnerstag (!), 25.09.: Spieleabend im Humboldthaus

Der Kampf um Bares
Wir berichteten ja bereits davon, dass in der neuen Mensa Aca-
demica nicht alles so glatt lief wie geplant. Dazu hatten nun
Studis die Gelegenheit gehabt, ihr Feedback abzugeben; auf das
hat das Studentenwerk jetzt reagiert.
Letzte Woche ging eine Mail an Fachschaften, das Studierenden-
parlament, den AStA und diverse Leute, die ihr Feedback abge-
geben hatten. Darin enthalten war unter anderem die Antwort
des Studentenwerks auf die vorgebrachten Beschwerden. Das Do-
kument ist zu lang, um es hier in voller Länge zu zitieren, daher
hier diea Highlights:

• Veraltete Angaben auf den Bildχrmen und im Internet –
sollen zuq̈nftig zentralisiert und zeitnah aktualisiert wer-
den.

• Mehr Aufladeautomaten für die BlueCard – gibt es jetzt
wohl

• „Monitore über den Theken ḧngen so, dass man davorste-
hend nichts mehr erkennt“ – „Bisher gab es diesbezüglich
kein schlechtes Feedback.b Das Personal gibt gerne noch
einmal Auskunft, um welche Gerichte es sich handelt“.

• Staus bei Besteck und Gewürzen – wurden teilweise beho-
ben.

• eduρm in der Mensa – wird dran gearbeitet.
• billigere Desserts – gibt es jetzt wohlc

• Man könne nicht an den Kassen mit Geldscheinen aufladen
– es ist vorgeschrieben, dass das gehen soll

• Wasser statt Softdrinks zum Burgermeν– „ist in der An-
gebotskonzeption nicht vorgesehen“d

Was bei dem ganzen noch nicht behandelt wurde, ist die Frage,
ob es in der Mensa Academica möglich sein soll, bar zu zahlene.
Dazu gibt es demnächst eine öffentliche Sitzung des Verwaltungs-
rats des Studentenwerks. Leider haben Nicht-Mitglieder des Ver-
waltungsrats im Normαll kein Rederecht, aber ihr könnt vorbei-
kommen und zuhören – am 18. September 2014 ab 15:00

Uhr in der Mensa Academica. Ich würde mich freuen, ein
paar von euch da zu sehen. FeedbackGeier Konstantin

a subjektiv ausgewählten und gρ̈ßtenteils frei zitierten
b Ähm... ja... doch... in dem Satz, den ich grad zitiert habe. (Anm. der
Red.)
c Hab’s nicht überprüft.
d Wer wird denn da Böses denken?
e Das schien nun doch zwischendurch auf einmal möglich. Der Grund?
Die ganzen Vorkursies haben noch keine BlueCard und mussten sich eine
Gästekarte holen. Weil man die Anzahl der Vorkursbesucher ja überhaupt
nicht abschätzen kann *hust*, gab es irgendwann nicht mehr geνgend Gäs-
tekarten. Also gab es doch eine Barkasse.

Vollversammlung, die Dritte
Vorgesterna war mal wiederTM eine Vollversammlung eurer
Fachschaft. Nach enttäuschend wenigenc im Wintersemester
13/14 nähert sich die Fachschaft damit dem Ziel, endlich pρ

Fachschaftssitzungd eine Vollversammlung zu haben.e

Aber zum eigentlichen Thema: Wozu diese ganzen Voll-
versammlungen? Diesmal wollte das Orgateam der
ZaPF/KIF/KoMaf in Aacheng Briefeh verχcken, hatte
das aber schon vor der VV erledigt. War also alles langweilig,
unnötig und schnell vorbei? Nicht ganz. Die ESAendenj

der Fachschaft planen, nach dem Erfolgk der Erstiparty
im Sommersemester auχm Wintersemesterl eine Party zu
organisieren, allerdings besser, gρ̈ßer, toller und allgemein
fancier.m Die ursprünglichen Φnanzplanung passte nur für
diese Party leider nicht mehr, und schönerweise kam gerade
diese VV vorbei, die so ϕl Geld tatsächlich bewilligen darf.o

Nun könnte man einwenden, dass auf dieser
VollTMversammlung von zu wenig Menschen zu einem
Tagesordnungspunkt, für den nicht eingeladen wurde, ϕl
Geldr zum potentiellen Verbrennen bewilligt wurdet, und
jeder dieser Punkte stimmt; die Alternative war allerdings
keine Party zu veranstaltenu, und somit noch schlechter.
Was lernen wir nun also?

1. Kommt zu VVen! Macht mit! Wenn wir demokratisch
entscheiden wollen, muss eine VV über 1 % der Studis
unserer Fachschaft erreichen.

2. Es gibt eine Party!v Kommt feiern!w

3. Mehr VVen!x Aller guten Dinge sind dreι
y mehr. . . z

Pρtokoll- und QuotenphysikerGeier ρbin

a Vom Zeitpunkt des Schreibens aus gerechnetb .
b also am 1. September 2014
c einer
d jeden Montagabend
e Zugegebenermaßen, eine Gρ̈ßenordnung fehlt noch.
f Das sind Bundesfachschaftentagungen.
g Du willst helfen? Komm vorbei, schreib an zkk@lists.fsmpi.

rwth-aachen.de , ϕnden wir toll!
h ϕle Briefei

i sehr ϕle Briefe
j ErstSemesterArbeitenden
k Es soll lustig gewesen sein.
l genauer: in der Erstiwoche
m nebenbei gibt es im Wintersemester ohnehin mehr Erstis
n sehr rudimentäre
o Was sie darf, weil sie alle Studis unserer Fachschaft vertrittp.
p es waren nicht Φl mehr als bei der nachfolgenden FSS anwesendq.
q Wodurch die VV ihre Legitimierung irgendwie verliert.
r ca. 3000 es

s Das ist ca. das Sechsfache des zuvor bewilligten Betrags.
t Selbst bei keinem einzigen Partygänger sollte der Verlust allerdings nur
bei etwa der Ḧlfte des Betrags liegen.
u Oder eine, zu der bei weitem nicht alle Erstis & Tuts kommen könnten.
v Und sie wird fancy!
w Und bringt am besten eure Erstis mit!
x So langsam bekomme ich Übung im Pρtokollieren. . .
y Dies ist ein Iota.
z Eigentliχst die Anzahl traurig hoch.
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